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Amkblatt zur Macher Zeitung Ur, 187.
^ ^ Mittwoch den 19. August 1903.

(323?) 3—2
Kundmachung.

U m l . l . I . StaatsaHmuasium i n
Laibach kommt mit dem Beginne des Schul-
jahres 1903/190^ ciuc T«pplen<euslelle für
Ilassischc Philologie, eventuell für Geographie
und Geschichte mit deutscher und slovenischcr
Unterrichtssprache zur Besetzung.

Es können auch im Prüfungsstadium bc°
sindliche Bewerber berücksichtigt werden.

Die mit deu nötigen Dokumenten belegten
Gesuche sind

bis zum 27. August d. I .
der Direktion cinzufcudeu.

(3219) 3 - 3 g. 9544.

Boukurs-Ausschreilmng.
I u Nassensusz gelangt die Stelle eines

landschaftlichen Tierarztes in provisorischer
Eigenschaft zur Besetzung.

Mit dieser Stelle ist der Bezug jährlicher
1200 K verbunden, wovon der Betrag von
800 l i aus dem Landcsfonde, der Rest per
400 X hingegen aus der Nezirlslasse des Ge«
richtsbezirlcs Nassensuß Gestritten wird,

Vewerdcr ni» diese Stelle haben ihee mit
den Nachweisen über das Alter, die Kenntnis
der slovenischcn nnd deutschen Sprache und ihre
tierärztliche Befähigung belegten Gesuche

bis 26. August 1903
dein gefertigte« Landesausschnsse einzusenden.

Vom lrainischcu öaudesausschusfc.
Laibach am 10. August 1903.

(320?) 3 - 3 I . 234/pr.

Volout l i rstel len.
Beim gefertigten Landesansschusso werden

zwei Volontäre für die Landesbuchhaltung,
uud zwar vorläufig ohne Adjutum aufgenommen.

Gefordert wirb die mit gutem Erfolge
abgelegte Maturitätsprüfung einer Mittelschule.

Die mit dem Tauf» und Heimatscheiue,
mit dem Gesundheits- und Maturitätszeugnisse,
sowie mit dem Nachweise über die Kenntnis
der slovenischcn nnd deutschen Sprache belegten
Gesuche sind

bis zum 8. September 1903
beim Landesausschusse zu überreichen.
Vom Lllndesausschusse des Herzogtumes Krain.

Laibach am 8, August 1903.

(3177) 3 - 3 Z7i3?733?

Kundmachung.
Vei der Hans Adam Oraf Engelhauserschen

Stiftung ist ein Platz mit dem Iahrescrtrage
von 1030 K in Erledigung gekommen.

Zum Genusse dieser Stiftung sind arme
Adelige weltlichen Standes berufen, deren Vor»
fahren Herren oder Landleute in Krain waren
und welche in der Armee oder im Zivilstaudc
dienen, beziehungsweise gedient huben; Vorzugs
berechtigt sind Angehörige der Familien Räuber
und Gall.

Aspiranten ans diese Stistuug wollen die
nach obigen Andeutungen instruierten Gchiche

b i s z n m 2 0 . S e p t e m b e r 1 9 0 3
Hieramts überreichen.

K. l . Landcsltliicruna. für Kraiu.
Laibach am 2. August 1903,

(3176) 3-3 St. 15.988.

Razglas.
Na c. kr. soli za babice v Ljubljani

se začne
1. oktobra 1903

učni tečaj za babice s sloven skim učnim
jezikorn. V ta učni tečaj se sprejtno ženske,
ki 5e niso prestopile 40. leta svoje starosti
in katere, ako so šo neomožene, so dopol-
nile že 24. leto, ter so učnega jezika v be-
sedi in pisavi zmožne. Pouk je brezplačen.

Prosivke za sprejem se morejo do
30. spptembra t. 1. osebno zglasiti pri rav-
nateljslvu lukajSnje c. kr. solo za babice ter
prinesti s seboj krstni ali rojstni list, even-
tualno poročni list ali, če so vdove, smrtni
list svojega moža, dalje oblastveno po-
trjeno nravstveno izprisievalo, potem od
uradnega zdravnika pristojnega oblastva
izdano izpričevalo da so ssdrave in telesno
in dušno za uk sposobne, potem izpričevalo,
da imajo cepljene koze ali da so izuova
cepljene ter tudi Solska izpriCevala, če jih
imajo kaj.

Za ta učni tečaj razpisane so tudi Stiri
ustanove učnega zaklada po 105 K s pra-
vilnim povračilom za pot sem in nazaj.

One ženske, ki bočejo prositi za eno
teh ustanov, morajo svoje prošnje, oprem-
Jiene s poprej navedenimi listinami in z
zakonitim ubožnini listom,

do 5. septembra 1.1.
uložiti pri doličnem c. kr. okrajnem gla-

VÄlätv», 0/llomI, pri ms»tnsm m2ßi8trHiu

Oll 0. kr. llsisliw vl»(l6 2» ^r»n^»ko.
V I^'ulihani, äne 4. llVßustll 1903.

I . 15.988.
V e r l a u t b a r u n g .

An der k. l. Hebammcnschule in Laibach
beginnt

am 1. Dl iober 19tt3

ein Lehrlurs für Hebammen mit slovc nischer
Unterrichtssprache, in welchen Frauenspersonen,
welche das 40, Lebensjahr noch nicht über»
schritten und, wenn sie ledig sind, das 24ste
Lebensjahr vollendet haben, ferner der Unter»
richtssprache in Wort und Schrift mächtig snid,
aufgenommen werden. Der Hebammenunterricht
ist Uüentgrlllich.

Aufnahmtzbewcrberinncn haben sich nnter
Beibringung des Tauf» oder Gebnrtsscheines,
eventuell des Trauungsscheiues oder, falls fie
Witwen sind, des Totenscheines ihres Gatten,
ferner eines behördlich bestätigten Muralitäls°
zeugmas, dann eines vom Amtsarzte der zu»
ständigen politischeu Behörde ausgcsertigteu
Zeugnisses der Gesundheit, der lürpcrliÄM mid
intcllcltnelleu Bcsähiguug, dann eines Impf'
und eventncll Ncvaszinationszeilgnisscs nnd cill-
fälliger Schulzcngnisse bis zum 30. September
I. I , persönlich bei der Direltiou der hiesigen
t. l. Hebammcnlehranstalt zu melden.

Für diesen Lehrlurs lommeu auch vier
Studiciifonds'Stipendien von je 105 I< niit
der normalmäßigcn Vergütung für die Hieher»
nnd Rückreise zu verleihen.

Ieue Frauenspersonen, welche sich um
eines dieser Stipendien bewerben wollen, haben
ihre mit den vorcmgcführlen Dolumentru und
mit einem legalen ArmntsMgnissc belegten
Gesuche

bis zum 5. September l . F.
bei der betreffenden k. l. Nezirishanptmannschaft,
beziehungsweise beim Stadtmagistratc in Laibach
in Laibach zu überreichen.

Van der l. l. Landesregierung filr Kraiu.
Laibach am 4. August 1903.

(3265) 3—2 Z. 1tt.b82.

Offertausschreibuny.
Zufolge Geuehmigung des k. t. Ministerinms

des I n n e r n vom 2. M a i 189«. Z, 84l>9, gelangt
die Korreltion der Agramer Neichsstraßc zwischen
Kilometer 2 33 und 88 bei Studencc, Sanlt
Rochus nnd Rsdokendorf in politischen Bezirke
Littai zur Ausführung.

Die Kosten dieses Straßenbaues exklusive
der Grundablösmig sind mit dem Betrage von
rund 30.79N Kronen veranschlagt.

Wegen Hintangabe des Straßenbaues nach
Einheitspreisen wird die Offertvrrhandlung

a u f den 12, S e p t e m b e r 1 9 0 3 ,
vormittags 10 Uhr , festgesetzt und sind bis zu
diesem Zeitpunkte die nach den« nachstehend an»
gegebenen Formulare verfaßten, auf alle Nr»
beiten, respektive die ganze Bausnmme lautenden
mit dem 5°/y Ncugeldc im Werte von 1540 K r »
neu belegten und mit einer 1 lv-Slempelmarle
versehenen Osfertc bei der I. t. Landesregierung
in Laibach zu überreichen.

Das Vadium. welches nach erfolgter Ge-
nehmigung, des Anbotes auf 10'/„ der Er-
stchungtzsumme zu ergänzen sein wird, kann
eventuell im baren Gelde oder in Staatspapieren
nach dem börscnmäßigcn Kurse erlegt oder auch
dessen Erlag bei dem l. k. Laudeszahlamte in
Lmbach durch Vorlage des Legscheines dargetan
werden.

Die bezüglichen Pläne, der summarische
Kosteuvoranschlag zugleich Einheits ° Kreisuer'
zeichnls, sowie die aUgcmeiüm nnd spe-.icllcu
Bcmbedingnissc können täglich in deu gewöhn-
lichen Amtsstuuden bei dem Baudepartement
der l. k. Landesregierung (Erjaveestraße Nr. 13
II. Stock), wo auch die gegenständliche Offert-
Verhandlung stattfinden wird, cingesrhen werden

Dus in dein Offerte angesetzte Anbot ist
m P r o z e n t e n der cingangserwähnten Bau«
uuime auszudrücken und mit ^isferu uud

Buchstaben deutlich zu schreiben.
Die k. k. Landesregierung behält sich die

reie Entscheidung ilbcr die Annahme der ein«
langenden Offerte und die freie Wahl unter deu
Osfereutcn ohne Rücksicht auf die Höhe der An»
böte unbedingt vor, für die Osfeirnten bleiben
jedoch die Offerte vom Zeitpunkte der Über»
reichung an verbindlich.

K . k. L a n d e s r e g i e r u n g f ü r K r a i n .
Laibach am 14. August 1993.

F o r m u l a r e f ü r das D f f e r t .
Ich Unterzeichneter

. . . . wohnhaft zu . . . . hllus.Nr
erkläre hiemit die iu der Osfeltausschre'ibn '
der I. l. Landesregierung ür Kram vom 14 ,.
Augnst 1903 Z,1«,532. angeführte " ^ '
den nmmarlschen Kostenvorauschlaq. ^ ° H
Emhettspre.sverzeichuis sowie die a lqm? „ n
und speziellen Banbedingnisse, betreff > I d

„....„ " " ^ul"">rl, llieiniZitra^e zwischen
Kilometer 2/33 uud 38 bei Studcuec, St.Rochns,
und Rodockeudurf eingesehen zu haben uud mich
zu verpflichten, die diesfälligen Arbeiten, genau
Planmäßig und den Baubediugnissen entsprechend,
mit einem Nachlasse von Prozent
M i t Ziffern und Buchstaben einzusetzen) von
den berechneten Einheitspreisen tadellos znr
Ausführung zu bringen, zu welchem Behufe!
ich das 5"/« Vadiuin im Betrage von 1540
Kronen in Barem (oder in Staatöobligationen
nach dem börfenmäßigen Kurse berechnet) an»
chlirße (oder bei dem Landeözahlamte in Laibach

laut beiliegenden Legscheines deponiert habe).
(Wohnort »nd D a t u m , daun Vor- und

Zuname solvie Charakter des Osferenten).

Adresse von außen.
An die l. t. Landesregierung

in Laibach.
Dssert

für die Korrektion der Agramer Straße zwifchen
Kilometer 2/33 uud 38 vei Ltudenec, St. Ro-

chus uud Rodockendurf.

Beschwert mit 1540 Kronen iu Barem
(̂beziehungsweise in Wertpapieren :c.).

(3281) I . 1(i.61l.

Kundmachung
der l. l. 3alidcsicn.icr!lllll für Kram vom 15teu
AiMst l!)W, Z. lU. l i l l , elltlialtrud uclcrmär«
polizeiliche Verfüguilacu iu Vctrrff der Ciufu^r
von iNalleulicrell (Niudcru, Schafe», Ziegeu,

Echwciucu) aus I l l i M i i nach Krain.

Das k. k. Ministerium des Inner» hat laut
Kundmachung vom 13. August 1903, Z 36,175,
wegeu crfulgter Vinjchleppung der Maul«
und Klauenseuche nach dem diesfeitigen
Gebiete die E i n f u h r von Manent ie.e» (Rin-
dern, Schafen. Ziegen, Schweinen) ans den Stuhl-
gerichtsbczirlcn Nezsider (Kumitat Moson), Cse.
prcg, Kapilvär (Komitat Sopron) und aus der
Munizipalstadt Sopron in Ungarn nach den
im Reichsrate vertretenen Königreichen und Län»
der» verboten.

Ferner ist ans Grund der Verfügung der
l. l. Bezirlöhauptmannschast Stryi wegen des
Vestandek der Tchweinepest die E i n f u h r
von Gchweinen ans dem Greuz-Ttuhlgenchis^
bezirke Olürmezö (Komitat Märamaroö) sowie
auf Grund der Verfügung der l. k. Bezirks'
Hauptmannschaft Neu>Sandec wegen Bestandes
des Rotlaufes der «Schweine die E i n f u h r
von Schweinen ans dem Grcnz-Ttnhlgelichts»
bezirke Szelcsu, einschließlich der Stadtgemcinde
Värlfa (Komitat Säros) in Ungarn nach dem
diesfeitigen Gebiete verboten.

Dies wird im Nachhange zu deu Kuud-
machungcn vom 31, Jul i und 4. August 190l,
ZZ. 34 359 und 35,253, des genannten t, l.
Ministeriums, beziehungsweise den hierortigen
Kundmachungen von« 1. uud 5. August l. I , ,
ZZ. 15.796 und 16,018. zur allgemeinen
Keuutuis gebracht.

Die vorstehenden Verfüguugen treten sofort
i n K r a f t .

K. k. Laudcsrcgieruug für Kraiu.
Laibach am 17. August 1903.

Sh 16.611.

Razglas
c. kr. deželne vlade za Kranisko z dne
15. avgusta 1903, St. 16.611 o veteri
narno-policijsldh odredbah zoner nva-

ovac, koza in praš^ev) z Ogrske na
Kranjsko.

C kr. ministrstvo za notranje stvari ie
z razglasom 7 dne 13. avgusta 1903

™^^^»£
v kraljevme in dežele, zastopane v d,Svnem zboru. H ui/av-

stransko ozemlje. ^grsKem v to-

4.av6u«tal90:H, ät. M m> i V k i n ' * '°

5,.vg^°l,,,.M,l5?!»«i°>°«'^
precl.tc^ös oäreäke ^wl^

veljl»,vnc>8t. lll»»1^

V I ^ u d l ^ n ' ^ ä n e ^ / ' ^ ^ ^ ^

An der einklassigcn H M ^
senil ist
Leiterstcllc mit den syste""'' ^

hieramts einzubringen. ^ ?, "^
K. l. Bezirksschulrat SM'

1903. ^ ^ ^ ^ z l -

(3275) ^'

mit den llistc»»"äßig>.'" ^ ^ ^
Landesgcrichtc oder bei """
z>l besetzen.

Gesuche s„r ' ^ -'

an das Landesger,ch«s>^, ^ „
zu richten. ,.. M'^i'

Bewerber, ^lchc M « ^ ^ , K
dienste stehen, habett a'chei ^ ^ . .
bisherigen Neschäft'g»W "°ZugN>i
,nd ein staatsärzfl'ch' «
Diensttauglichkeit l>e,zubm'g ^

K.l.Landesnerichts.Priil'd^

am 15. A u ^ B ^ > ^

(3274) 3 - 1 ^ „ i l > ^ . l
K o n k u r s - A u s ^ ^

A u der ^weitlassige" ^ st,.-l^
ist ciue Lehrstelle « > ' t / " v i f t ^ ^
zügen definitiv, eventuell V' . ^ ,

Die vorschristsmähNi,^Ml
Werbungsgesuche siud lM " ggj

b i s 3 1 . August .

hieramts einzubringen- ,0>
K. l . Bezirksschulrat S t e " ,

1903. ^ _ ^ _ — ^ ^ ^ 5 '

( 3 2 7 1 )

6N6 30. . . p ^ ' < - ^
60po!6n6 ok pol I) ' ^ l ü ^

6rüiida /.sm îööli .^
obö. Lanc0vc). . , ^ p"^

I^Lpremiünini, l ^ ' ^ l l ^ /

p08iopM na 226 l>, ,̂ '
LLlam pa na 345" ^' ^ ^ ^

«,M6, ki «6 liö6.,o n ^ . ^ e , ,

MI6MN6 «2M6. ,Ai!' ̂ ','

^ v 506N6M " ^ ^ s . ,:,'

0(^1. II, äns 7. " ^ ^
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^ t ^ f ^ bekanntzugeben, d,0 ich H
•nfgege lh

danJe allen meinen ° l s B & r l e a^«»reten habe. M
^ J ? ' 4 1 * 1 « ^ ^ ? ^ ^ ' 1 1 1)isherige» bunden für das mir M

™Ren *« wollen. U n d h l t t e- selbes auch auf meinen Nachfolger H

i bek. Ch K n d e 9 g Z : U e n i P f e l l l w n g . tf
i r e ^ i e T Q

b e n ' d a ß i ^ e m i t b r A e m i c h d e m .Beehrten Publikum höflichst Q
^ " ' ÄUSu>t d. J. das mehrere Jahre bestehende ^2

1VOn "«"» ft«, ̂ 1 * 1 ^ * " » ^ ^ * » * 1 » « * 9
1-1 •%" r *?•?*' Scl»neidenneister fl

• 4 Kllnde» «owie au?h J8 T , h bes tens *"*» «einen bisherigen ge- ffl
, a auch dem löblichen Pubhkum überhaupt. J

1 B Zivil- •« MiHtär8chne^IOlS Ä a ~ * ~ M
?: J ^ S f e - * - ßewerbSr"* U"d B?PrÜft am tecnno loö'8chen N

|SEIFE | ^ / ^ f l 'ur wäscheTĵ Üsbcdasi. ^ « ' e

r\ « ^ — — ^ e r t e Bücher ffir die HauBbibliothek. =

z>i!^fFranzösisch.Litteratui\
' V u ^U»rtPr A d o 1' BiVü^><u'!nW*rt> T 0 B Pr«fe«ior Dr. H • r m »u n S u o U I • r
„ * « Ä r U c k - " o l ^ h n t e " ^ h f ' l d - M l t 1 4 8 Abbildung*. Hu I,M. 3B

«» " du. «•buiHUuu M "n < l K«J>fer*ttung and 12 Fakiimtle b.,.1 .<«u
••r „i L"«Uud'""' üablete ftih7» °» n i I n l u »K «"• Beh.ndlanK d.r LI«Ur.tur >l)«r
"*». i»rt)r v lJV l"ri"'kr«.il>t,« ,„ i . a N»tionen m m AbiehluB ««bruclil; OeuWcb-
"«k ü a ^ l n ^ U c U e r jetzt im w l u l | e ° « litter»riache Entwickeluu« k»uu der L«-

*• Ä ^ * 4 ^ Ü fS, l i U l < ^ m e n h a n * «»berbUckoi.: der Kr.l. l«t ««cl.1«.»
ft ^ l i ail d,r " .n «nrtte, war ielbiit»er»tlndlich, begreiflich ab«r
U P C n L ' I «^1*«» dlMM Werk allenth»lb«n erw«rt«t würd«.

S * 2 S i y 8 r Englischen Litteratur.
" ^ l S ^ ^ t e f e " ^ 'Oü »Tofwor I>r. H i cb «r d WÜTk̂ 7.

a«m € % a •> H.lKVif F»rb.ndruck, Kupser.tlcb uud UoU.chnla

£ > > Ä - ^,. « T i ^ r e n i6 M-k od-r - i4 w ^ » -
^ * ^ ' ' • & ' > « Ä S *•««*«, O.l.hr«mk.l, aad fli«i-ud., ^

ft skr.1.̂  .nj'wnrti. Er iutwuüg d«,n V«r.tftndnla uud lUl,r,«.

^ Ä ? 8
0

r futschen Litteratur.
* ,0». .̂ "^ W Ä ? nnt* U T»feln lD ?«b.udr„Ck, Kupfer.
S C N i* •«•» »n U Ä L B * U l f - * - In H»J»»»»dw «.bund« I« MVk

^ ' ^ i ' i ^ n ' s c h e n Litteratur.

1 « « ^ i j > >>Mo»* l laUr»ch.tn«rÜ?rtUnu>«N1 d - »•l«hrUU I^,,r. und ,I»DH

"•••USS?*!,*«" •M2L^!,*n§Oh*W 'ok " d " ^ »«.«.u.r.r.UudUek,
^ t « • k » ! ! ^ ? * * » « ^ - Uln^r»ÜT«i TM1« gl.ieht.iU, I. £

V> |U| t^T#r*tart.Ai AUgmutn, M w ^ , Bertis

"' feÄK!Ssiker-Ausgaben.
SfiJ r>4 Ä ^ » . : i *?• » ^ «•••t, t Bd.., g.b«d« • Mk,
2?»«Ä%'t. !*!*•• t*hn V « . f o r » " » 8 Band«, gebtmd.. . . 4 -

jV'/liwSS1«..!! " " * » • • »-q»«',lB»nd,,.b. 1 .

» 2 u b^iehen A

& v ' K l - die B u c h h a ü d l u n ß
^ l ^ l n ^ay r & F e d < B a m b e

"• K°nQiPB«8piat2 2 .

KMto, Kotzen, alte,
gesohlte Kommlaichahe, en gros, auch
auf fl Monate Zeit, billigst bei

L, Pres&bnreer & Sohn, Wien n / l .
Fabrik: PreMbarg. (3100)10-8

im I. Stock, (»254)" i
bestehend aus zwei sehr groUen Zimmern,
Vorzimmer, Küche und Zugehör, besonders
als (»arvonwohnung geeignet, l i t mit
1. November zu vermieten.

Näheres Domplatz Nr. 3, I. Stock.

(3276) JE. 89/3__
~f>.

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju Mestne liranilnice

ljubljanske v Ljubljani, zaslopane po
dr. Ivan Tavčarju v Ljubljani, in Po-
sojünice v Logatci, regislrovane za-
druge z omejen;m poroSIvom, bo

d n e st. s e p l e m b r a 1 9 0 3 ,

dopoldne ob 10. uri, pri spodaj ozna-
menjeni sodniji, dražba zemljiÄfa vlož.
St.. 57 in 58 kat. obč. Rovte, obsfo-
je(':ih iz hifte st. 11 in 122 v Kovlah
in gospodarskega poslopja in veza-
nega kozolca in 24 zemljiških parcel
(njive, travniki, gozdi) s pritiklino
vred, ki sesioji iz dveh konj, jedne
telice in gospodarskega in poljskega
orodja.

Nepremičninama, ki ju je prodali
na dražbi, je določena vrednost brez
vzdrževanja bremen na 2004 K, pri-
liklmi na 426 K.

Najmnnjsi ponudek znasa 17.645 K
32 h; pod tern zneskom se ne prodaje.

Odobrene dražbene pogoje in li-
stine, ki se ličejo nepremičnin (zem-
IjiSko-knjižni izpisek, hipotekarni iz-

pisek, izpisek iz kat.ast.ra, cenitvene
zapisnike i. t. d.), smejo tisti, ki žele
kupiti, pregledati pri tej sodniji, med
opravilnimi urami.

Pravioe, kalere bi ne pripušoale
dražbe, je oglasiti pri sodniji naj-
pozneje v dražbenem obroku pred
začelkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle razveljavlj.ili glede nepre-
mičnine same.

0 nadaljnih dogodkib dražbenegji
postopanja «e obvestijo osebe, kat ere
imajo sedaj na nepremičnini pra-
vice ali bremena ali jih zadobe v
feku dražbenega postopanja, tedaj
samo z nabitkom pri sodniji, kadar
niti ne stanujejo v okolišu spodaj
oznamenjene sodnije, niti ne imenujejo
tej v sodnem kraju stanujočega po-
oblaščenca za vročbe.

C. kr. okrajno sodišče v Logatoi,
odd. 1, dne 27. julija 1903.

(3278) (:. N. 537/3

Edilt.
Wider Franz Kavcic, Handelsmann

in St. Iobst bei Owr'aibach. dessm Auf-
enthalt unbekannt ist. wurde bei dem
t. l. Bezirksgerichte i>« Lailiach von der
Firma I , C! Mayer dnrch D r Pafferer
in Laibach wegen N07 l< 45 l. s. «nh.
eine Klaqe angshracht. Auf Grund der
Klage wird die Tagicchung zur miind«
lichen Strritverhandlung auf den

20. August 1 9 0 3 ,
vormittags v Uhr, bei diesem Gerichte
Zimmer Nr. 50 anberaumt.

Zur Wahrunq der Rechte des Be-
klagte» Franz Kavlik wird Herr Dr. Alois
Kokalj, Advokat in Laibach, zum Kurator
bestellt. Dieser Kurator wird den Be-
klagten in der bezeichneten Rechtssache
auf drsfen Gefahr und Kosten fo lanqe
vertre'en. bis dieser entweder sich bei
Gericht imldet oder einen Nevollmäch»
tigten namhaft macht.

K. l. Bezirksgericht Laibach. Abt. l l ,
am 18. August I903.

[ Grazer Handelsakademie.
Gegründet 1863.

Oeffentliche Anstalt im Range einer vierklassigen Obermittelschule. Die Absolventen
geniessen In vollem Umfange das Einjährig-Frewilligenrecht, sowie das Recht der

Bewerbung um bestimmte Stellen, beziehungsweise Aemter.
Ausgenommen werden Absolventen von Untermittelschulen, sowie von

Bürgerschulen (diese unter bestimmten Vorbedingungen). Aufnahmen aus anderen
gleichgestellten Schulkategorien sind von der Bewilligung des hohen Ministeriums
abhängig. Das Gleiche gilt für den Uebertritt aus einer höheren MitteUchul-
klasse in die zweite Handelsakademieklasse. (Die Ministerialgesuche sind bei
der Direktion einzureichen.) Schulbeginn 18. September.

Eine Vorbereltungtklasie wird separat für minder qualifizierte Auf-
nahmsbewerber, sowie für Schüler, die der deutschen Sprache noch nicht ge-
nügend mächtig sind, geführt.

Mit der Anstalt ist ein eloj. Abiturientenkur» (Beginn 5. Oktober)
für Absolventen von Obermittelschulen und denselben gleichgestellten Lehr-
anstalten verbunden, die sich kaufmännischen oder industriellen Unternehmungen
zuwenden oder die als Hochschüler (Juristen) ihre Kenntnisse zeitgemäß er-
weitern wollen. (2926) H--6

Auch freie an keine bestimmte Vorbildung gebundene ganzjährige
und halbjährige Kurse für Herren und abgesondert für Damen werden
abgehalten. (Beginn 18. September und 15. Februar.)

Prospekte versendet und weitere Auskünfte, auch wegen Unterbringung
der Schüler, erteilt die Direktionskanzlel in Qraz, Kaiserfeldgasse 25.

Der Direktor: J . B e r g e P «

Keil-Lack
vorzüglichster Anstrich für welohe Fußböden.

K e i l s weiße Glasur für Waschtische
45 kr., (3261) 12—1

K e i l s Wachspasta für Parketten tiO kr ,
K e i l s Goldlack für Rahmen 20 kr.,
K e i l s Bodenwichse 45 kr.,
K e i l s Strohhutlack in allen Farben

stets vorrätig hei

A. Eiilleg;, l^albach, Jurčičplatz 1
(TegllČ' <to HiaaflcoTTlc' 3STaicla.folgrgr). ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
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Die fliegen sind schon
wieder lästig!

Da» einzige, allen Anforderungen
entsprechende Vertilgungemittel für
diene« achkdüche Insekt ist das

amenta. „Tanglefoot".
Ein einziges Blatt nimmt \m 2000

Fliegen auf und hält nie fest. Erhältlich
in allen Geschäften a 10 Heller per Blatt.

Hauptverlag für Krain: (1821)88

Edmund Kavcic in Laibach.
Im neuerbauten Hause 1fr. 4 in der

Oerlohtagaaae sind grotie

Kanzlei-
Lokalitäten

sogleich oder fur den November-Termin
zu vermieten.

Näheres bei Alois Vodnlk, Stemmt,
Bahnhofgasse. (3109, 3_

Wnlp
Im II. Stook, bestehend aus drei Zimmern,
Küche und Zugchor, ist für den November -
Termin xu vermieten. Gartenbenützung.

Näheres Kuhnatraaae 33, I. Stook.

Die Modritzer iandw. Sauerkraut-
Genossenschaft in Mödritz bei Brunn

akzeptiert einen tüchtigen f ;

Platzvertreter.
— . i

Ein guter, verlässlicher '

Maschinen-
Schlosser!

to
wird für die Holzpappenfabrik In
Neumarktl als Beparateur geauoht.

Verheiratete haben den Vorzug.

Die beaten und vullkomin«nxi<tn

• PIANINOS
kauft roah aru billî HLon sagen Caua
and aas MonataraU* TOB 1. 7.— co
M M M L aueh Mr dto PT«WDM«, T

«nkt Uhu Pate&utaa I
ENRJOO BKUEMsTZ £

k. k. HoflMmrt •->
Qlilwy «. 0m41t. f ra& a. Ittmm. •*

verlagsaüst^It ^euzigcl <.<- Co. A. H .
«infttdeln. wall»«hul und N8«n a<Rh.

Hu beziehen durch: -̂--»

Jg. v. ßleinmayr ^ Fed. ZambergL
^lichliandlllng in laibach.

Mommis.
Outer Verkäufer, mit mehrjähriger Praxis

am hiesigen Platze und Kundenbekannt-
schaft, in jeder Hinsicht verläßlich und solid,
wird in einem hiesigen Manufaktur-
waren - Oesohäfte mit gutem Gehalte
aufgenommen.

Offerte unter «Merkur 600» an dir
Administration dieser Zeitung. (8286) 3-2

Zu einer ieutscleD Familie in Oberkrain
wird

ein Tüclitifjes M a t t n
oder ältere Person

die Liebe zu Kindern hat, gegen guten
Lohn geauobt. — Eintritt sofort. Reise-
spesen werden vergütet

Auskunft erteilt die Administrator)
dieser Zeitung. (3260) 3 - 3

40 Stück

Rosshaarmatratzen
dreiteilig, neu, von schön rot gestreiftem
Leinengradi, welche für ein Hotel bebtellt
waren, sind wogen Nichtzahlung nunmehr
um den halben Preis (per Bett IG fl.) zu
verkaufen. Größe: 195 cm lang, 9ö cm breit,
15 Kilo schwer, versendet per Nachnahme
E. Stelnlnger, Grass, Saokitraiae 11.
Verpackung 50 kr. mehr. (2378) 14

fajT* Trlumph-Bparherde ""^J

für Haushaltungen, Ökonomien etc. in jeder Ausfüh-
rung. Seit 30 Jahren bestens bewährt. Anerkannt
solideateH und diiuerhait.est.os Fabrikat. GrilUtes Brenn-
matcrialcrsparnia. Spezialität: fiki>nrh«r«l« für IIo
fei«, OfMthttfe, KfMtHuruliuiien, ( » f f « etc
l'reislieton und Kostenvorttnsuhliige etehen zu Diensten.
Huuptkatalog franko gegen franko. Sparherdfabrik
• Triumph«, S. Qoldtohmldt 4 Sohn, Well 17, Ub.-Ö.

flervenleidenden
gibt ein Geheilter aus Dankbarkeit
kostenlos Auskunft, wie sein Leiden
beschaffen war und wodurch er
gesund geworden. (3083) 25-Ii

W. Liebert, Leipzie-Co. Nr. 34.

M i l l i o n e n D a m e n **

benutzen „Feeolln". Praaen St* 5Ü 2
Ihren Arzt, ob Feeolln" nTcht flaa ' - 3 8 ^
beate Oosmetioum ftir Haut Haar« - S îS a

und die häaallchsten Hände J?hiu2 § > | «£
•ofort anstokratmehe Kumheit und Fonn ** š ^ ^
durch Bttniltiunn von <" , ,Feeol ln" ^ d
..Peeo l ln" 1st eine aus *a dor odelaten „- * 2 <

und friKheslen KrUuler hergeBiellle aW. 2 •" S £
Usche Soise. Wir garantieren, d„„s sornnr 5 & S»
Runaeln und Falten dea ceaicnte« Sim • ?
Mltoaaer. Wimmetln. Naaenröthe et'' « M £
Darh (iebraiirh von , ,Feeol ln" apurloa a r 2
veraohwinden. - „Feeo l ln" i„t da" O i l S ^
und HuarverscllütioruuKHmitliM, vurhin.leri ^ t P i n
d;is Aussttlleii d.:i Haare, KahkoiitirV,,;, <1 U 41 iS
und Kopfkraiiklii-iton. „Feeolln"" jgj ..
auch daH natllrii.liatu und l>cbto Zahni>t(x. jämitlol. •?? Wor , Feeol ln" ren'e!inunBi» äan»1att Seise l>enUU.t, bleibt )m1(! „„$ 5•chön. Wir vorjitli.liten un», daa Ge'd "2•ofort zurück zu erstatten, wenn ,lu^ 3mit „ F e e o l l n " niclil vullauf iusne,U|,int. Prela per Stuck Kl.—, 3 suirt aK 2.50 6 Stück K 4.- , 12 StuckK 7.- Porto liei 1 Stu,-k 3d h v„„ «a Stück aufwärt« (kl h. Nachnahme «0 h 9mähr. Vursindt durch da» lienerai-DenÄ» ftvon M. F e 11 h . Wi.„. V»., • a r U h Ä ^•inu.R Hr. 38. 1. 8t00k. ^ "*rl*«'l«l>. p,

Molla Seldlltz - Pulvor sind für Magenle idende ein "»^ff^
M.lel von, den Magen kräftigender und die Verdauungstäl.gke.t »w?^ , ,u
"ml als milde auflösendes Mittel \m S tuh lve r s top fung allen drasi ^)ti
i illen, Bitterwässern etc. vorzuziehen. (

I'rois der OriniimUSchaclitel " s%- ^^**- }
FaUiflkate werden yeriohtlioh verfolg:«. ^M-

ffymmammm : 1 NuL^A ' f^

o n M ( ! l l f l p F r a n 2 b r a n a t w e l n «nd Salz ist ein namjn^.VoErk*11''
s l i l en d.. 1L. n r H i l, u n (, ,,ei Gl.edei reißen und den anderen t "'B ĵr|.UBg.
bestbekanutes V»lks,nitiel vor, miiskel- und nervenkräftigendeM^

lJreis der ploin»>i«;rten Original- It'iuHchc '*• .

_ Hauptveraand durch -ruot>'a

Apotheker A. MOLL, k. u. k. Hoflieferant, W i®"[,, prfp»^

1" «i.M, l),.j,ol> , | , r l'mvm/. verlang« man ausdrücklich A. Mu '' ^

Depots Lalbaoh: Ulmld von Tn.koczy, Apotheker; M. ^ ^ { e \ J \ ^ ^

J|IH Mognik. Apoiheker; Rudolfswert: Jos. B e r g i ^ ^ J ^ ^ ^

He.;hre mich hiemit, meinen werM (̂ i]lJf/

Ki'tlntei» P. T. Piiblkum d.e hÖfl. A"7'elg

sich dio Niederlage der berühmte'1

vom 1 August an - • A Ij

in Laibach, Gerichtsgasse J ^ !
gegenüter dem Justizgebäude (Vodniksches »au J;

HodiaehUingsvolI J"1 *PfiCP**^\^

A. Thierrys echte Centifolief L
>v

 i s l (lje kräftigste Zugsalbe, «bt d u r c l | v ? r k ^ ' ^ Ä
>ÄXÄ- Plllfi sc'»nerzstillende, rasch heilende VM r0 v p<(

> ^ ^ X X Erweichung von eingpdrungenen Kremö* ^riic
I >j^aPl^K flir Touristen, Radfahrer und Reiter un« fa

4<['#jri>^ f r a n k o 2 Tiegel 3 K ü " .-rrf
m^^^i Schutzengel-Apotheke des1* ^ .
^S^W^? Pregrada bei Rohltaoh - *** ^ pf
^ ^ S § ^ ^ W ^ Ma« ">eirfe Imitationen und J ^ i n » ^ „f> f i ^ « H B ö ^ ^ iedem Tiege, e i n g e b r a nnte ben ]̂fl fjj, j

Es empfiehlt sich sehr, dieses Mittel stets auf ReiseD $ ß \ j \
mitzunehmen, ^^^^ JL

[SESfabriU. J. N W

i I ^»liflstePreise» ^ ^ ^ ^ * ß ^

Druck «nd V e.'l« ^^»^^^^^^^^^NWWW lNI

" l ° ° von I , v , . . e i n m a y r . ' 3 ^ ^ ^


